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Antrag für die BA-Sitzung am 20.02.2025 
 
DEN ÖFFENTLICHEN RAUM IN UNSEREN STADTVIERTELN NEU GESTALTEN 
 
Falckenbergstraße als „Sommerstraße 2025“ 
 
Der BA 01 Altstadt-Lehel beschließt: 
 
Die Stadtverwaltung richtet temporär über die Sommerzeit im Juli, August und 
September 2025 in der Falckenbergstraße einen verkehrsberuhigten Bereich, 
angelehnt an das Konzept der Sommerstraßen, mit Herausnahme von 
Stellplätzen ein. Ziel ist es, den Öffentlichen Raum im Umgriff der 
Kammerspiele und des Blauen Hauses erlebbarer und bespielbarer zu 
machen. 

 
Im Falle, dass die Falckenbergstraße als verkehrsberuhigter Bereich 
eingerichtet werden kann, wird der Bezirksausschuss mit den Kammerspielen, 
den Anwohner*innen und den anliegenden Gewerbetreibenden über die 
Möglichkeiten der Nutzung dieser verkehrlichen Anordnung ins Gespräch 
treten. Bereits zum jetzigen Zeitpunkt liegen dem BA Ideen zur Bespielung vor. 
 
Diese Sommerstraße soll nicht in Konkurrenz zu den bisher schon beantragten 
Sommerstraßen im Bezirk Altstadt – Lehel gewertet werden, sondern als 
zusätzliche Sommerstraße eingerichtet werden.  
 
 
Begründung: 
Die Falckenbergstraße trennt das Gebäudeensemble der Kammerspiele. 
Durch eine temporäre Sommerstraße könnte dieses Ensemble als ein 
Begegnungsort zugänglich gemacht werden. Denn ein verkehrsberuhigter 
Bereich steht allen Verkehrsteilnehmer*innen auf der gesamten 



Verkehrsfläche gleichberechtigt zur Verfügung. Fahrzeuge dürfen nur in 
Schrittgeschwindigkeit fahren und Fußgänger*innen ist Vorrang zu gewähren. 
Die Straße wird zum verbindenden Element. Durch die Höfe des Theaters kann 
über die Falckenbergstraße zum Therese Giehse-Halle flaniert werden. Die 
Gastronomie vor Ort, das Conviva im Blauen Haus und die Tam Tam 
Treppenbar, könnten die Straße bewirten, die Kammerspiele diese bespielen. 
Es würde so über den Sommer hinweg ein kultureller Lebensraum für die 
Anwohner*innen und Gäste inmitten der Altstadt entstehen.  
 
Im Sommer 2024 haben die Kammerspiele bereits ein Straßenfest mit 
mehreren Bühnen, Essen, Trinken, Konzerten und offenen Werkstätten in der 
Falckenbergstraße veranstaltet und dort die Utopie einer offenen Stadt für 
Alle gefeiert. Ziel soll sein, die Möglichkeiten, die sich hier vor Ort bieten, 
besser zu nutzen. Eine Sommerstraße 2025 ist dafür ein guter Anfang. 
 
 
 
Ilga Fink 
Fraktionssprecherin  
Fraktion B90/Die Grünen 
stellvertretend für die Fraktion 
 
 
Julia Rothmayer 
Fraktionssprecherin  
Fraktion SPD/ ÖDP 
stellvertretend für die Fraktion  
 
17.02.2025 


